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Berichtszeitraum vom 21. bis 22.10.2025

Verkehrslage

Unfallflucht

Ein 64 Jahre alter Mann hatte seinen PKW Opel am 21.10.2025 gegen 15.30 Uhr in Köthen auf einem Parkstreifen in der
Straße „Am Wasserturm“ abgestellt. Als er gegen 22.30 Uhr zu seinem Wagen zurückkam, musste er eine unfallbedingte
Beschädigung auf der gesamten Fahrerseite feststellen. Offenbar war es in der Zwischenzeit zu einem seitlichen
Zusammenstoß mit einem vorbeifahrenden weißen Fahrzeug unbekannten Typs gekommen. Der Unfallbeteiligte hatte sich
jedoch nicht zu erkennen gegeben, sondern sich unerlaubt entfernt. Der Sachschaden am Opel wurde auf rund 7.500 Euro
geschätzt. In diesem Zusammenhang wird um Zeugenhinweise gebeten. Sachdienliche Angaben nimmt das Polizeirevier
Anhalt-Bitterfeld unter der Rufnummer 03496/4260 oder per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Gegen 15.30 Uhr des 21.10.2025 war eine 20-jährige VW-Fahrerin auf der L 144 aus Richtung Zörbig kommend in Richtung
Stumsdorf unterwegs. Am Abzweig nach Löbersdorf kam es zu einer Kollision mit dem Peugeot eines 85 Jahre alten
Mannes, der von der K 2063 aus nach links in Richtung Zörbig abbiegen wollte. An beiden Fahrzeugen entstand
Sachschaden in Höhe von jeweils ungefähr 4.000 Euro. Die PKWs waren nicht mehr fahrbereit. Ein Abschleppdienst kam zum
Einsatz. Der Senior erlitt einen Schock.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In der Baasdorfer Straße in Köthen touchierte eine 63-Jährige mit ihrem PKW Ford beim Einparken einen in unmittelbarer
Nähe am Fahrbahnrand abgestellten Transporter. Der Gesamtschaden liegt bei geschätzten 3.500 Euro. Der Verkehrsunfall
ereignete sich am 21.10.2025 gegen 12 Uhr.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In Zörbig beabsichtigte eine 70 Jahre alte Peugeotfahrerin am 21.10.2025 gegen 13 Uhr vom Parkplatz eines Supermarktes
aus nach links in den Thomas-Müntzer-Weg abzubiegen. Dabei kam es zu einem Zusammenstoß mit einem sich im
fließenden Verkehr befindlichen VW Caddy eines 55-Jährigen. Der Sachschaden an seinem Fahrzeug beläuft sich auf
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annähernd 1.000 Euro. Der Schadensumfang am Peugeot wurde als geringwertig eingestuft.

Kriminalitätslage

Trickbetrüger am Telefon

Im Revierkommissariat Bitterfeld-Wolfen gingen am 21.10.2025 mehrere Hinweise ein, dass derzeit Trickbetrüger in der
Gemeinde Muldestausee ihr Unwesen treiben. Diese gaben sich am Telefon als Polizisten aus und versuchten Senioren um
ihr Geld oder ihre Wertsachen zu bringen. Sie behaupteten, dass eine Bande unterwegs sei, die gezielt ältere Menschen
ausraube. Die Bande hätte man wohl nun dingfest gemacht und Einbruchswerkzeug und eine Liste mit künftigen Opfern bei
den Mitgliedern gefunden, zu denen auch die Angerufenen gehören. In diesem Zusammenhang fragten die falschen
Polizeibeamten geschickt nach Vermögen oder wertvollen Gegenständen, die die Angerufenen zu Hause aufbewahren, um
ihnen im Weiteren zu suggerieren, dass diese Sachen im Haus nicht sicher seien. In der Regel erscheint in diesen Fällen
wenig später ein vermeintlicher Polizeibeamter in Zivil, um die Wertsachen abzuholen und vorerst scheinbar in amtliche
Verwahrung zu nehmen. Die Senioren bemerkten recht schnell, dass hier Betrüger am Telefon waren und beendeten zügig
das Gespräch. Die Polizei rät in diesen Fällen Fremden gegenüber keinerlei Angaben zu persönlichen oder finanziellen
Verhältnissen zu machen. Wer Opfer eines solchen Anrufs geworden ist, wird gebeten, sich in jedem Fall an die örtliche
Polizeidienststelle zu wenden und Anzeige zu erstatten.

Einbruchsdiebstahl

Unbekannte drangen in der Nacht vom 21. zum 22.10.2025 über eine zuvor aufgehebelte Tür in den Container eines KFZ-
Kennzeichendienstes in der Röhrenstraße in Bitterfeld-Wolfen ein und stahlen Süßigkeiten und eine Geldkarte. Die Höhe
des Sachschadens beläuft sich auf etwa 500 Euro. Damit ließen es die Einbrecher jedoch nicht bewenden. Sie griffen einen in
unmittelbarer Nähe gelegenen weiteren Container eines Schilderdienstes an und versuchten auch dort gewaltsam in das
Innere vorzudringen. Die Tür hielt jedoch stand, sodass den Tätern der Zutritt verwehrt blieb. Die Schadenssumme wurde in
diesem Fall mit ungefähr 100 Euro angegeben.

Ladendiebstahl

Drei Mädchen im Alter von 12,13 und 15 Jahren wurden am 21.10.2025 gegen 17.30 Uhr in einem Supermarkt in der Straße
„Alte Brücke“ in Zerbst beim Ladendiebstahl ertappt. Ein Mitarbeiter hatte beobachtet, wie das Trio Schminkutensilien
einsteckte und ohne diese zu bezahlen den Kassenbereich passierte. Daraufhin angesprochen, gaben die Diebinnen die
Kosmetik im Wert von circa 30 Euro freiwillig heraus. Die Eltern wurden informiert und holten ihre Kinder ab. Die Mädchen
müssen sich nun wegen Diebstahls verantworten. Zudem erhielten sie ein mehrmonatiges Hausverbot.
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